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2 Größer und kleiner
als null – Die ganzen
Zahlen

2.1 Temperaturrekorde, Schulden und unwirtliche Tiefen
haben etwas gemeinsam

Sara blättert in einem Buch über Expeditionen. Sie
interessiert sich sehr für Geschichten über mutige
Menschen, die auf Berge geklettert sind oder Teile
der Erde entdeckt haben. Dieses Mal liest sie über
die Entdeckung des Südpols:
Die Expeditionen zum Südpol von Scott und Amund-
sen zählen zu den spannendsten, die es je gegeben
hat. So war der geografische Südpol 1911 noch nicht

erreicht worden. Nur ein Engländer namens Shackelton näherte sich 1908 dem Südpol
auf 155 km, musste aber wegen Nahrungsmangel und des einbrechenden arktischen
Winters aufgeben. Der Wettlauf zwischen dem erfahreneren Norweger Amundsen und
dem vergleichsweise unerfahrenen Briten Scott ähnelte einem eisernen Kampf in einer
unerbittlichen Gegend. Amundsen und sein Expeditionsteam errichteten Depots mit
Nahrung, Lampen und Kocheröl, Ersatzteilen für den Schlitten, medizinischen Vorräten
(Medikamente, Desinfektionsmittel, Amputationsbesteck für Erfrierungen etc.) und
spezieller Kleidung, die nach dem Vorbild von Eskimoanzügen angefertigt war. Diese
Anzüge hatten einen großen Vorteil, sie waren

”
nur“ 9 kg schwer, aber trotzdem für

Temperaturen bis −40 ℃ geeignet, und wenn diese Anzüge einmal nass wurden, so
trockneten sie binnen Stunden. Dennoch musste dieser Versuch wegen Temperaturen um
−50 ℃ abgebrochen werden …

Sara ist fasziniert, einen menschenfeindlicheren Ort als die Antarktis kann sie sich
kaum vorstellen. Aus einem Geografiebuch weiß sie, dass am Südpol selbst im dortigen
Sommer (das ist im Dezember, weil er auf der Südhalbkugel liegt) Temperaturen von
−30 ℃ herrschen. Im Juni, dem kältesten Wintermonat, sinkt das Thermometer sogar
bis auf −80 ℃. Der Kälterekord liegt bei −89 ℃. Doch eines fragt sich Sara noch: Bisher
haben sie im Mathematikunterricht nur positive Zahlen behandelt, doch anscheinend
gibt es auch andere Zahlen. Sie denkt sich: Zahlen mit Minus davor müssten eigentlich
kleiner als null sein. Welche ist eigentlich die kleinste Zahl, die es gibt?
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24 2 Größer und kleiner als null – Die ganzen Zahlen

In diesem Kapitel erfährst du:
1. was die Menge der ganzen Zahlen ist,
2. ob es eine kleinste ganze Zahl gibt,
3. was man unter dem Betrag einer Zahl versteht und
4. wie Rechenoperationen in dieser neuen Zahlenmenge ausgeführt

werden.

112 a) Die
Temperaturen sind
unter dem
Gefrierpunkt (0 ℃).
b) Das Parkdeck
befindet sich
zwei
Stockwerke unter
dem Erdgeschoss.
c) Er hat Schul-
den bei der Bank.

112I1)H3
K3 Zahlen mit einem Minus davor sind dir sicher schon begegnet. Finde bei den

Beispielen eine Erklärung, was die Angaben bedeuten könnten!
a) Heute hat es schon wieder

”
Minus“-Grade draußen.

b) Frau Rusel hat ihr Auto in der Tiefgarage auf Parkdeck −2 geparkt.
c) Herr Bösel stöhnt:

”
Heuer bin ich mit meinem Konto schon wieder im Minus.“

113 a) –6 ℃
b) –3 ℃
c) +1 ℃
d) +2 ℃

113I1)H2
K2 Ein Thermometer zeigt –8 ℃ an. Welche Temperatur zeigt das Thermometer nach

einer Temperaturzunahme um a) 2 ℃ b) 5 ℃ c) 9 ℃ d) 10 ℃ an?

114 a) Die
Temperatur zu
verschiedenen
Tageszeiten. c) 0 ℃:
ca. 18:00 Uhr am
3.1., 13:00 Uhr am
4.1., ca. 11:30 und
16:00 Uhr am 6.1.,
ca. 7:30 Uhr am
7.1.; –5 ℃: 6:00 Uhr
am 5.1., ca. 9:30
Uhr am 5.1., ca.
0:30 Uhr und ca.
7:00 Uhr am 7.1.

114I2)H3
K1 Für eine Wetter-Internetseite wird jeden Tag die Temperatur eines Ortes dreimal

gemessen. Die Daten geben Aufschluss über das momentane Wetter und ermöglichen
auch eine Wettervorhersage.
a) Was kannst du aus dem Diagramm alles ablesen?
b) Vervollständige die Tabelle!
c) Wann etwa betrug die Temperatur 0 ℃, –5 ℃?

Temperatur

−10
−9
−8
−7
−6
−5
−4
−3
−2
−1
0
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

6:
00

6:
00

6:
00

6:
00

6:
00

13
:0
0

13
:0
0

13
:0
0

13
:0
0

13
:0
0

19
:0
0

19
:0
0

19
:0
0

19
:0
0

19
:0
0

3.
1.

4.
1.

5.
1.

6.
1.

7.
1.

Zeit 3.1. 4.1. 5.1. 6.1. 7.1.

6:00 –1 –5 –7 –6 –3

13:00 8 0 –3 2 10

19:00 –2 –6 –4 –2 6
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2.1 Temperaturrekorde, Schulden und unwirtliche Tiefen haben etwas gemeinsam 25

115 a) 5 ℃
b) 8 ℃ c) 2 ℃
d) 4 ℃

115I1)H2
K2 Wie viel Grad Celsius Unterschied ist zwischen den angegebenen Temperaturen?

a) 0 ℃ und 5 ℃ b) 2 ℃ und 10 ℃ c) –1 ℃ und +1 ℃ d) –4 ℃ und –8 ℃

116I2)H1
K2 An verschiedenen Wochentagen wurde jeweils um 6 Uhr, 13 Uhr und 19 Uhr die

Temperatur gemessen. Übertrage die Werte in ein Diagramm, auf dem die x-Achse die
Zeit und die y-Achse die Temperatur in ℃ angibt! (Tipp: Aufg. 114 kann hilfreich sein!)

Zeit Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

6:00 2 0 –4 –2

13:00 5 3 –2 –3

19:00 4 2 0 –7

117I1)H1
K1 Trage auf der Temperaturskala folgende Temperaturen ein:

(1) Südpol im Sommer,
(2) Südpol im Winter,
(3) Kälterekord am Südpol,
(4) ungefähre Temperatur im Klassenzimmer am heutigen Tag.

118 a) −7 ℃, 0 ℃,
−5 ℃, −13 ℃
b) 17 ℃, 10 ℃,
15 ℃, 23 ℃
c) um 3 ℃ fallen,
um 10 ℃ fallen, um
5 ℃ fallen, um 3 ℃
steigen d) 15 ℃,
22 ℃, 17 ℃, 9 ℃
e) (1) 7 ℃, (2) 8 ℃
f) Z. B. durch
Zählen am
Thermometer

118 Lies die Temperatur auf folgenden Thermometern ab und beantworte
anschließend die unten stehenden Fragen!
(1) (2) (3) (4)15

10
5
0 °C
-5
-10
-15-15

15
10
5
0 °C
-5
-10
-15-15

15
10
5
0 °C
-5
-10
-15-15

15
10
5
0 °C
-5
-10
-15-15

a) Wenn die Temperatur um 5 ℃ fällt, welche Temperatur zeigen dann die vier Ther-
mometer jeweils an?
b) Um wie viel Grad Celsius müsste die Temperatur jeweils steigen, damit die Thermo-
meter +15 ℃ anzeigen?
c) Die Thermometer sollen −5 ℃ anzeigen. Wie müsste sich die Temperatur jeweils
ändern?
d) Die Temperatur steigt um 17 ℃. Welche Werte zeigen die Thermometer nun an?
e) Wie viel ℃ beträgt der Unterschied zwischen (1) dem ersten und dem zweiten
(2) dem dritten und dem vierten Thermometer?
f ) Erkläre für die Aufgaben a) bis e) , wie du jeweils zum Ergebnis gekommen bist!

Auch im Mathematikunterricht lernen Tom und Sara nun Zahlen kennen, die ein Minus
(−) als Vorzeichen haben. Ihre Lehrerin hat ihnen das ganz einfach erklärt: Manche
Rechnungen, z. B. 7 – 10, konnten wir bisher nicht ausführen, da wir nur mit positiven
(natürlichen) Zahlen gerechnet haben. Wenn es also vorher 7 ℃ draußen hatte und die
Temperatur um 10 ℃ gefallen ist, konnten wir eigentlich nur vom Thermometer ablesen,
wie viel Grad es hat, aber es nicht berechnen. Dabei ist das sehr einfach:
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26 2 Größer und kleiner als null – Die ganzen Zahlen

119 Trage eine Einheitsstrecke von 1 cm vom Nullpunkt aus beginnend nach links und
nach rechts mehrere Male auf! Beschrifte die Markierungen rechts von null mit den
positiven Zahlen wie beim Zahlenstrahl! Die Markierungen links von null beschrifte
der Reihe nach mit –1, –2, –3 usw.!

−4 −3 −2 −1 2 3 40 1

negative ganze Zahlen positive ganze Zahlen

Auf der rechten Seite von null hast du nun die natürlichen Zahlen eingetragen, die kennst
du schon. Die auf der linken Seite stehenden Zahlen entsprechen einer Spiegelung dieser
Zahlen mit einem Minus davor. Es wurde also der Zahlenstrahl über null hinaus zu
einer Zahlengeraden verlängert. Dadurch ist eine neue Zahlenmenge entstanden, die
Menge der ganzen Zahlen.

Die Menge der ganzen Zahlen
Die Zahlen …, –3, –2, –1, 0, +1, +2, +3, … heißen ganze Zahlen. Das Symbol für
diese Zahlenmenge ist ein ℤ.

−5 −4 −3 −2 0−1 1 2 3 4 5

Jeder ganzen Zahl wird eindeutig ein Punkt auf der Zahlengeraden zugeordnet.
Die Zahlen links von null haben ein Minus als Vorzeichen und heißen negative
ganze Zahlen.
Die Zahlen rechts von null heißen positive ganze Zahlen (ℕ) und haben ein Plus
als Vorzeichen.
Die Zahl Null hat kein Vorzeichen, sie ist weder positiv noch negativ.

120I1)H1
K1 Markiere auf der unten stehenden Zahlengeraden die Punkte –8, –5, –1, 0, +4 und

+7 durch Kreuze!

−2 1 2

121 –5, –2, 5, 7 121I1)H3
K1 Welche ganzen Zahlen sind durch Kreuze auf der Zahlengeraden markiert?

0 1

122 Richtig
ist (4).

122I1)H3
K1 Welche Zahl ist dargestellt? Kreuze an!

0 1

(1)○ +4 (2)○ 3 (3)○ −3 (4)○× −4

123I1)H1
K1 Zeichne eine Zahlengerade und markiere folgende ganze Zahlen jeweils mit einem

Kreuz! Wähle dazu eine geeignete Einheitsstrecke!
a) − 4,−3,+1,+5,+9
b) − 7,−6,−5,−2, 0,+2,+3,+4
c) − 10,−8,−6,−4,−2, 0,+2,+4,+6,+8,+10
d) − 25,−20,−15,−10,−5, 0,+5,+10,+15,+20,+25
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2.2 Auch ganze Zahlen haben eine Ordnung – Die Ordnung der ganzen Zahlen 27

124 Z. B.
+2,−2; +5,−5; +3,−3

124I1)H1
K3 Entgegengesetzte Zahlen liegen symmetrisch zum Nullpunkt. Auf der Zahlengera-

den sind die entgegengesetzten Zahlen +1 und -1 markiert. Kennzeichne drei weitere
Paare von entgegengesetzten Zahlen und beschrifte sie! Beschreibe ihre Lage zueinan-
der!

0

125 a) eine (0)
b) drei (−1, 0, 1)
c) dreizehn
(−6,−5,… , 5, 6)
d) neunzehn
(−9,−8,… , 8, 9)

125 Gib an, wie viele ganze Zahlen zwischen den entgegengesetzten Zahlen liegen!
Schreibe diese auf!
a) − 1,+1 b) − 2,+2 c) − 7,+7 d) − 10,+10

126 280 ℃
Unterschied

126 Die Tageshöchsttemperatur auf der Mondoberflä-
che beträgt bei Sonneneinstrahlung +130 ℃. Auf der
Nachtseite (Schattenseite) des Mondes ist die minimale
Temperatur −150 ℃. Welchen Temperaturunterschied
gibt es zwischen den beiden Mondseiten?

127 a) 65 ℃
b) 40 ℃

127I1)H2
K1 Wie groß ist der Temperaturunterschied, wenn ein

Flugzeug bei a) +15 ℃ b) −10 ℃ gestartet ist und
die Temperatur in einer Flughöhe von 10 000 m −50 ℃
beträgt?

2.2 Auch ganze Zahlen haben eine Ordnung –
Die Ordnung der ganzen Zahlen

Aus der ersten Klasse weißt du, dass auf dem Zahlenstrahl die kleinere Zahl immer
links von der größeren Zahl liegt. Das gilt auch für die Zahlengerade und somit für die
ganzen Zahlen.

128 Bei welchen Temperaturen ist es kälter? Setze zwischen die beiden Zahlen jeweils

”
>“ oder

”
<“ ein!

a) +3 ℃ > −4 ℃ b) +4 ℃ < +15 ℃ c) −10 ℃ > −13 ℃

d) 0 ℃ > −5 ℃ e) 0 ℃ < 2 ℃ f ) −40 ℃ > −89 ℃

129 Die Buchstaben kennzeichnen Zahlen auf der Zahlengeraden.

0kn l m

Setze
”
>“ oder

”
<“ ein!

a) k > l b) k > n c) l > n d) m > n

e) l < 0 f ) k < m g) l < m h) m > 0
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28 2 Größer und kleiner als null – Die ganzen Zahlen

130 a) –9, –5, –4,
+1, +3 b) –3, –2, +3,
+4, +5 c) –8, –5, –4,
–2, –1, 0 d) –11, –5,
–3, +3, +5, +11
e) –31, –27, –17,
–12, –2 f) –6, –2, 0,
+4, +8

130 Ordne die Menge der angegebenen Zahlen so der Größe nach, dass die kleinste
Zahl ganz links steht!
a) +1,+3,−4,−5,−9 b) +3,−2,+4,+5,−3 c) −5,−2,−8, 0,−4,−1
d) +3,+5,+11,−11,−3,−5 e) −12,−17,−27,−31,−2 f ) +8,−6, 0,−2,+4

Vorgänger und Nachfolger einer ganzen Zahl
Hat man eine ganze Zahl, so nennt man die um 1 kleinere Zahl den Vorgänger und
die um 1 größere Zahl den Nachfolger dieser Zahl.

Vorgänger < ganze Zahl < Nachfolger

131 Schreibe jeweils den Vorgänger und den Nachfolger an!

a) +98 +99 +100 b) −3 −2 −1
c) −2 −1 0 d) −100 −99 −98
e) −223 −222 −221 f ) 0 +1 +2

g) −1 0 +1 h) −200 −199 −198

132 a) V: 0, N: 2
b) V: −2, N: 0 c) V:
−100, N: −98

132 Gib jeweils den Vorgänger und den Nachfolger a) der kleinsten positiven ganzen
Zahl b) der größten negativen ganzen Zahl c) der kleinsten negativen zweistelligen
ganzen Zahl an!

133 Es gibt weder
eine kleinste noch
eine größte ganze
Zahl, da immer ein
Vorgänger oder ein
Nachfolger durch
Abziehen oder
Dazuzählen
gefunden werden
kann. 133I1)H4

K3 Überlege zusammen mit deiner Nachbarin/deinem Nachbarn: Gibt es eine größte
ganze Zahl und wenn ja, wie lautet sie? Gibt es eine kleinste ganze Zahl, wenn ja, wie
lautet sie? Argumentiert eure Entscheidung!134 a) −8,−6

b) −5,−3 c) 32, 34
d) 89997, 89999
e) −23011,−23009
f) −100000,−99998

134 Gib für jede der angegebenen Zahlen den
Vorgänger und den Nachfolger in ℤ an!

a) −7 b) −4 c) +33
d) +89 998 e) −23 010 f ) −99 999

135 Sie hat
Vorgänger und
Nachfolger
vertauscht und wie
für die positiven
ganzen Zahlen mit
Minus davor
angegeben.

135 Paula Kuddelmuddel meint:
”
Die Zahl

heißt −990, dann ist der Vorgänger −989 und
der Nachfolger −991.“ Stimmt das? Welchen Denkfehler könnte sie gemacht haben?

2.3 Betrag einer Zahl

136
Entgegengesetzte
Zahlen (–5, +5; –3,
+3; –1, +1) haben
den gleichen
Abstand vom
Nullpunkt.

136 Zeichne auf der Zahlengeraden die Zahlen −5,−3,−1,+1,+3,+5 ein und beschrei-
be ihre Lage zum Nullpunkt in Worten!

0

137 Kennzeichne auf der Zahlengeraden jeweils die zum Nullpunkt symmetrisch lie-
gende Zahl!

−5 −4 −3 −2 −1 1 2 3 4 50
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2.3 Betrag einer Zahl 29

Betrag einer Zahl –
jede Zahl hat eine entgegengesetzte Zahl

Entgegengesetzte Zahlen sind gleich weit vom Nullpunkt entfernt. Der Abstand einer
Zahl vom Nullpunkt heißt (absoluter) Betrag der Zahl und wird so angeschrieben:

| + 4| = 4 Man sagt: Der Betrag von +4 ist 4.
| − 4| = 4 Man sagt: Der Betrag von −4 ist 4.

Eine Zahl und ihre entgegengesetzte Zahl haben also immer denselben Betrag.

138 Kennzeichne den Nullpunkt!
a)

–6 +60

b)
–x +x0

139 Gib den Betrag der angegebenen Zahlen an!

a) | − 70| = 70 b) | + 13| = 13 c) | − 65| = 65

d) |89| = 89 e) | − 20| = 20 f ) |0| = 0

140 a) +5,−5
b) +9,−9 c) +2,−2
d) +100,−100

140 Gib jene ganzen Zahlen an, die
a) den Betrag 5 b) den Betrag 9 c) den Betrag 2 d) den Betrag 100 haben!

141 a) |0| < | + 2| <
| − 3| < | + 4| <
| − 9| < | − 10|
b) | + 7| < | + 13| <
| − 15| < | − 16| <
| + 18| < | − 27|

141 Gib den Betrag der angegebenen Zahlen an und ordne sie anschließend nach der
Größe der Beträge! Beginne mit dem kleinsten und setze zwischen die Beträge ein

”
<“-

Zeichen!
a) −9,+4,+2, 0,−10,−3 b) +13,−15,−16,+7,+18,−27

142 Setze jeweils eines der Zeichen (<, >, =) so ein, dass die Aussage stimmt!

a) | − 43| < | − 60| b) | − 9| = | + 9| c) | + 6| > | + 5|
d) | − 2| > | + 1| e) | − 6| > | + 4| f ) | + 19| < | − 28|
g) | − 31| > | + 30| h) | − 34| < | − 35| i ) | + 13| > | − 8|

143 a) +8, 8
b) +12, 12
c) +9,−9, 9
d) +766, 766

143 Bei den folgenden Aufgaben können eine oder mehrere Antworten richtig sein.
Kennzeichne jeweils die richtige Antwort(en) durch Einringeln!
a) | − 8| = ? −8; +8; 8 b) | + 12| = ? −12; +12; 12
c) |?| = 9 −9; +9; 9 d) | − 766| = ? −766; +766; 766

144I1)H1
K1 Vervollständige die Tabelle! In einigen Fällen gibt es mehrere Möglichkeiten!

Zahl +7 −3 +5 −9 +2 oder −2 0 +4 oder −4 −11
Gegenzahl −7 +3 −5 +9 −2 oder +2 0 −4 oder +4 +11
Betrag 7 3 5 9 2 0 4 11

Bisher haben wir Zahlen als Punkte oder Kreuze auf dem Zahlenstrahl oder auf der
Zahlengeraden dargestellt. Es geht aber auch anders:

Zahlen können auch durch Pfeile dargestellt werden. Dabei kann jeder Punkt der Zah-
lengeraden Anfangs- bzw. Endpunkt eines Pfeils sein. Der Betrag der Zahl entspricht der
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30 2 Größer und kleiner als null – Die ganzen Zahlen

Länge des Pfeils, das Vorzeichen der Zahl gibt die Richtung an. Ein nach links gerichteter
Pfeil beschreibt eine negative Zahl, ein nach rechts gerichteter Pfeil eine positive.

nach rechts gerichtet = positivnach links gerichtet = negativ

145I1)H1
K1 Schreibe zu jedem Pfeil die dargestellte Zahl!

(1 Einheit = Länge eines Kästchens)

+8+8–6

+10

–2

+10 –6

+14

146I1)H1
K1 Zeichne eine Zahlengerade und stelle folgende Zahlen als Pfeile dar! Den Anfangs-

punkt kannst du dabei beliebig wählen.
a) +7 b) −3 c) −6 d) +10

147 Welche Zahlen sind dargestellt? Schreibe sie über die Pfeile!

0

(+2)(+3)(–4)

−6 −5 −4 −3 −2 −1 1 2 3 4 5 6 7

148 a) Ihre
Zahlpfeile sind
entgegengesetzt
gerichtet. b) Ihre
Zahlpfeile sind
gleich lang, sie
sind also gleich
weit vom
Nullpunkt entfernt.

148 Paul Kuddelmuddel hat das mit dem
”
Betragen“ , wie er es nennt, noch nicht ganz

verstanden. Kannst du ihm helfen folgende Fragen zu beantworten?
a) Warum nennt man +5 und −5 entgegengesetzte Zahlen?
b) Was haben eine Zahl und ihre Gegenzahl gemeinsam?

149 a) siehe S. 29
b) siehe S. 26
c) siehe S. 26
d) siehe S. 29
e) siehe S. 29
f) Gibt es nicht.

149 Sara stöhnt: Eigentlich wollte sie nur wissen, was diese Zahlen mit einem Minus
davor bedeuten, und kaum hat sie diese Frage an die Mathelehrerin gestellt, hat sie
auch schon wieder ganz viele andere Sachen gelernt. Fasst zusammen, was ihr bisher
gelernt habt, und beantwortet die Fragen! Versuche in eigenen Worten zu beschreiben:
a) Was versteht man unter dem Betrag einer Zahl?
b) Welche Zahlen sind in der Menge der ganzen Zahlen enthalten?
c) Wie nennt man die Zahlen mit einem Minus davor?
d) Was sind entgegengesetzte Zahlen?
e) Wie kann man ganze Zahlen durch Pfeile darstellen?
f ) Wie lautet die größte bzw. die kleinste ganze Zahl?

150 Richtig
sind (2), (3) und
(4).

150I1)H1
K1 Richtig oder falsch? Kreuze an!

richtig falsch
(1) –7 ist größer als –5. ○ ○×
(2) Die Gegenzahl von –8 ist +8. ○× ○
(3) +4 ist kleiner als +5. ○× ○
(4) Der Betrag von -6 ist 6. ○× ○
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2.4 Ganze Zahlen kann man addieren …
– Die Addition ganzer Zahlen

151 a) –4 bzw. 14,
18
b) 14−(−4) = 14+4

151 Auf der Temperaturkarte siehst du die Temperaturen vom 1. Juni 2016.
a) Gib die niedrigste und die höchste Temperatur an! Wie groß ist der Unterschied?
b) Erkläre, wie du in a) den Unterschied berechnet hast!

Addieren von ganzen Zahlen
Addieren einer positiven ganzen Zahl: (−3) + (+7) = (+4)

0

+(+7)

+4−3
Das Addieren einer positiven ganzen Zahl entspricht einem Weiterzählen auf der
Zahlengeraden.

Addieren einer negativen ganzen Zahl: (+2) + (−5) = (−3)

0

+(−5)

+2−3
Das Addieren einer negativen ganzen Zahl entspricht einem Zurückzählen auf der
Zahlengeraden.

Auch bei der Addition von ganzen Zahlen gilt das Vertauschungsgesetz der Addition,
es darf also die Reihenfolge der Summanden vertauscht werden.
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32 2 Größer und kleiner als null – Die ganzen Zahlen

Vorzeichen – Rechenzeichen
Beim Rechnen mit ganzen Zahlen treten

”
+“ und

”
−“ in zwei Bedeutungen auf: Ein-

mal als Vorzeichen und einmal als Rechenzeichen. Um den Unterschied zwischen
Rechenzeichen und Vorzeichen deutlich zu machen, werden die Zahlen und ihre
Vorzeichen in runde Klammern gesetzt.

152 a) (+8)
b) (+3) c) (+1)
d) (+8) e) (–5)
f) (–29) g) (–9)
h) (+7)

152I1)H1
K1 Stelle die folgenden Additionen jeweils auf einer eigenen Zahlengeraden dar!

a) (+5) + (+3) = b) (−4) + (+7) = c) (−13) + (+14) = d) (−10) + (+18) =
e) (+17) + (−22) = f ) (−2) + (−27) = g) (+1) + (−10) = h) (−2) + (+9) =

Das Addieren ganzer Zahlen kann auch mit Pfeilen dargestellt werden.
(+2) + (+4) = (+6) (+3) + (−7) = (−4)

0

(+6)

(+2) (+4)

0

(–7)

(+3)(–4)

Dazu gehst du von null aus und stellst die erste Zahl als Pfeil dar. Von der Spitze
dieses Pfeils trägst du den zweiten Pfeil auf. Das Ergebnis erhältst du, indem du vom
Nullpunkt zum Endpunkt des zweiten Pfeils zählst.
Beachte: Negatives Vorzeichen heißt Pfeil nach links, positives Vorzeichen heißt Pfeil
nach rechts!

153
a) (+3) + (+3) =
(+6)
b) (−12) + (+8) =
(−4)

153I1)H3
K3 Schreibe zu den dargestellten Additionen jeweils die entsprechende Rechnung an!

a) b)

0

(+6)

(+3) (+3)

0

(+8)

(–12)

(–4)

154
a) (+7) + (−9) =
(−2)
b) (−1) + (−5) =
(−6)

154I1)H3
K3 Schreibe zu den dargestellten Additionen jeweils die entsprechende Rechnung an!

a) b)

0

(+7)

(–9)

(–2)

0

(–1)(–5)

(–6)

155 a) (−1) b) (+3)
c) (−20) d) (−90)
e) (−25) f) (−23)

155 Stelle die folgenden Rechnungen mit Hilfe von Pfeilen auf einer Zahlengeraden
dar! Gib auch die Ergebnisse an!
a) (+5) + (−6) = b) (−7) + (+10) = c) (−10) + (−10) =
d) (−22) + (−68) = e) (+25) + (−50) = f ) (−33) + (+10) =
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156I2)H2
K1 Rechne im Kopf!

a) (−3) + (+5) = (+2) b) (−6) + (+4) = (−2)
c) (+9) + (+11) = (+20) d) (−24) + (−26) = (−50)
e) (−6) + (−4) = (−10) f ) (+9) + (−11) = (−2)
g) (−15) + (−15) + (−3) + (−5) = (−38)

157 Stelle die Zahl a) (−5) b) (+8) c) (−10) als Punkt und als Pfeil auf einer Zahlen-
geraden dar!

158 a) (−8)
b) (−22) c) (−26)
d) (−17) e) (−6)
f) (−8)

158I2)H2
K1 Berechne die Summe!

a) (+7) + (−15) = b) (−14) + (−8) = c) (−9) + (−17) =
d) (+22) + (−39) = e) (−14) + (+8) = f ) (+9) + (−17) =

159 a) (−2)
b) (−22) c) (−23)
d) (−17) e) 0 f) 0

159I2)H2
K1 Berechne die Summe!

a) (+17) + (−19) = b) (−12) + (−10) = c) (−11) + (−12) =
d) (+24) + (−41) = e) (−4) + (+4) = f ) (+9) + (−9) =

160 Berechne die fehlenden Zahlen!
Anfangstemperatur + Änderung = Endtemperatur

a) (+4) °C + (−3) °C = (+1) °C b) (−9) °C + (+5) °C = (−4) °C

c) (−3) °C + (−8) °C = (−11) °C d) (−6) °C+ (+8) °C = (+2) °C
e) (−7) °C+ (−13) °C = (−20) °C f ) (−9) °C+ (−10) °C = (−19) °C

161 Rechne in den Zahlenmauern jeweils bis zur Spitze!
a) b)

+6 +12 –15 –8 +5 –13

+18 –3 –23 –3 –8

+15 –26 –26 –11

–11 –52 –37

–63 –89

–152

+

+5 +4 –10 –20 –9 +15

+9 –6 –30 –29 +6

+3 –36 –59 –23

–33 –95 –82

–128 –177

–305

+

c) d)

+14 –7 –11 –15 –19 –9

+7 –18 –26 –34 –28

–11 –44 –60 –62

–55 –104 –122

–159 –226

–385

+

+1 –1 –10 –15 –20 –10

0 –11 –25 –35 –30

–11 –36 –60 –65

–47 –96 –125

–143 –221

–364

+
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162 1370 € 162 Wennman auf einemKonto ein Guthaben von 475 €
hat, so hat man dieses Geld zur Verfügung. Hat man sein
Konto aber überzogen, d. h., es wurde mehr Geld ausge-
geben, als man zur Verfügung hat, so hat man Schulden.
Man schuldet der Bank z. B. 870 €. Guthaben werden
oft mit einem

”
+“ angeschrieben, Schulden mit einem

”
−“ vor der Zahl. Berechne, wie viel Frau Steinbauer auf
ihr Konto einzahlen muss, wenn ihr Kontostand −870 €
beträgt und sie 500 € auf ihrem Konto haben möchte!

163I2)H2
K1 Berechne die fehlenden Zahlen.

Alter Kontostand + Änderung = Neuer Kontostand

a) (+100) € + (−150) € = (−50) € b) (−250) € + (+320) € = (+70) €
c) (−370) € + (−160) € = (−530) € d) (+480) € + (−630) € = (−150) €
e) (−630) € + (+350) € = (−280) € f ) (−100) € + (+200) € = (−100) €

164
(−17) € + (+5) € =
(−12) €. Er muss
noch 12 € sparen.

164I2)H2
K1 Tom hat bei seinem Vater 17 € Schulden. Von seinem Taschengeld sind ihm noch

5 € übrig, die er seinem Vater gleich gibt. Wie viel muss er noch sparen, damit er alle
Schulden zurückzahlen kann? Schreibe deine Überlegungen als Rechnung an!

165 a) 20 € + 4 € =
24 €
b) (−12) € + 2 € =
(−10) €
c) (−10) € + 5 €
= (−5) €

165 Schreibe zu folgenden Sätzen eine passende Rechnung an!
a) Felix hat 20 € im Sparschwein und 4 € in der Geldbörse.
b) Paul schuldet Paula 12 €, er hat gerade 2 € fürs Einkaufen von einer Nachbarin
geschenkt bekommen. Wie viel Euro fehlen ihm noch, damit er Paula alle Schulden
zurückzahlen kann?
c) Tom schuldet Sara 10 € und gibt ihr 5 € zurück. Wie viel Schulden hat er noch bei
seiner Schwester?

166 Erfinde zu den gegebenen Rechnungen Sätze oder Geschichten!
a) (+7) + (−15) = b) (−24) + (−26) =
c) (−25) + (+45) + (−60) = d) (+20) + (−5) + (−10) =

167 a) 19 906 m
b) Meeresspiegel

167 Im Atlas wird der tiefste Punkt der Erde im
Marianengraben mit 11 034 m unter dem Mee-
resspiegel angegeben. Für den höchsten Punkt
der Erde wird der Gipfel des Mount Everest mit
8872 m angegeben.
a) Wie groß ist der Unterschied zwischen dem
tiefsten und demhöchsten Punkt der Erde? Schrei-
be deine Rechnung mathematisch an!
b) Was entspricht in dieser Rechnung dem Be-
zugspunkt Null?

168 a) (+2) b) (+4) 168 Addiere zur Zahl a) (−40) b) (−50) fortlaufend so lange die Zahl (+6), bis du 0
überschreitest! Wie heißt die erste Zahl über 0?
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169 a) (−16)
b) (−55) c) (−22)
d) (−12) e) (−30)
f) (−70) g) 0 h) 0

169I1)H2
K1 Rechne im Kopf:

a) (−7) + (−6) + (+11) + (−9) + (−5) = b) (−5) + (+20) + (−35) + (−10) + (−25) =
c) (+3) + (−9) + (−7) + (+11) + (−20) = d) (−4) + (+8) + (−12) + (+16) + (−20) =
e) (−10) + (+20) + (−30) + (+40) + (−50) = f ) (−30) + (+20) + (−40) + (+15) + (−35) =
g) (−40) + (+10) + (−50) + (+95) + (−15) = h) (−25) + (+15) + (−20) + (+15) + (+15) =

170I1)H2
K1 Additionsstern: Addiere die vier Zahlen! Achte auf Rechenvorteile!

a) b) c)

11 5 –15

–12

21

21 16 7

2

–14

2 9 7

3

–3

d) e) f )

–13 20 20

–3

16

12 –10 –12

–17

7

14 0 –4

–23

13
171 a) (+12)
b) (+8)

171I1)H2
K1 Welche Zahl muss zuletzt noch addiert werden, wenn das Ergebnis (−20) sein soll?

a) (−12) + (+5) + (−7) + (−18) + x = (−20) b) (+5) + (−9) + (+6) + (−30) + x = (−20)

172 Erfinde eine Addition mit 5 ganzen Zahlen, deren Summe a) (−5) b) (−18) ergibt!

173 Z. B.: Die
Summe der
entgegengesetzten
Zahlen ergibt null.

173 Berechne die Summe der entgegengesetzten Zahlen! Was fällt dir dabei auf? Ver-
suche einen Merksatz zu formulieren!
a) (+4) + (−4) = b) (−13) + (+13) = c) (+a) + (−a) = d) (−a) + (+a) =

174 a) (+7)
b) (+12) c) (−88)
d) (−24) Addiert
man zu einer
(ganzen) Zahl die
Zahl Null, so erhält
man wieder die
ursprüngliche
Zahl.

174 Addition mit null: Berechne:
a) 0 + (+7) = b) (+12) + 0 = c) 0 + (−88) = d) (−24) + 0 =
Kannst du eine Merkregel angeben, die das Addieren von ganzen Zahlen mit der Zahl
Null beschreibt?

175 (−25)175 Paula Kuddelmuddel rechnet (−25) + 0 = 0. Wie wäre es richtig?

176 Richtig
sind (1) und (2).
Z. B.
(+1) + (+2) = (+3)
und
(−1) + (−2) = (−3)

176I1)H4
K3 Sind die Aussagen richtig oder falsch? Begründe deine Antwort und gib ein Beispiel

an!
richtig falsch

(1) Die Summe positiver Zahlen ist immer größer als jeder
einzelne Summand.

○× ○

(2) Die Summe negativer Zahlen ist immer kleiner als jeder
einzelne Summand.

○× ○

(3) Die Summe zweier Zahlen ist gleich null, wenn eine Zahl
gleich null ist.

○ ○×

(4) Die Summe von Zahl und Gegenzahl ist immer eine posi-
tive Zahl.

○ ○×
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2.5 …und subtrahieren – Die Subtraktion ganzer Zahlen

Liftfahren in der Tiefgarage
Tom und Sara machen zusammen mit ihrem Vater den Wochen-
endeinkauf. Dazu fahren sie in einen großen Supermarkt und
parken in der Parkgarage. Der Vater stellt das Auto auf Parkdeck
−1 ab. Als sie in den Lift einsteigen, ist schon eine Frau darin, die
sagt, dass sie noch zwei Stockwerke hinunterfahren muss. Tom
kombiniert messerscharf, dass sie dann auf dem Parkdeck mit
der Nummer −3 herauskommen werden.
Ohne es so richtig zu wissen, hat Tom eine Subtraktion mit
ganzen Zahlen durchgeführt.

177 2 Stockwerke 177 Wie viele Stockwerke müssen sie nach dem Einkauf hinunterfahren, wenn sich der
Supermarkt im ersten Stock und das Auto auf dem Parkdeck −1 befindet?

Subtrahieren von ganzen Zahlen
Werden ganze Zahlen subtrahiert, so entspricht das wie bei den natürlichen Zahlen
einem Zurückzählen auf der Zahlengeraden. Anders ist hier nur, dass du auch

”
über

die Null hinaus“ in die negativen ganzen Zahlen
”
hineinzählen“ kannst. Z. B.:

0
−(+6)

−5 +1 0
−(+3)

+4 +7 0
−(+2)

−6 −4

(+1) − (+6) = (−5) (+7) − (+3) = (+4) (−4) − (+2) = (−6)

Beachte, dass bei der Subtraktion das Vertauschungsgesetz nicht gilt!

178
a) (−8) b) (+5)
c) (+7) d) (−17)
e) (−17) f) (−209)

178I1)H2
K1 Berechne – wenn möglich – im Kopf oder nimm die Zahlengerade zu Hilfe!

a) (+7) − (+15) = b) (+7) − (+2) = c) (+28) − (+21) =
d) (+12) − (+29) = e) (+77) − (+94) = f ) (+24) − (+233) =

179 a) (−47)
b) (−42) c) (−70)
d) (−95) e) (−284)
f) (−97)

179I1)H2
K1 Berechne – wenn möglich – im Kopf oder nimm die Zahlengerade zu Hilfe!

a) (−32) − (+15) = b) (−12) − (+30) = c) (−14) − (+56) =
d) (−55) − (+40) = e) (−152) − (+132) = f ) (−64) − (+33) =

Sara findet die Subtraktionen mit ganzen Zahlen eigentlich
ganz leicht, sie muss auf der Zahlengeraden bei einer Sub-
traktion ja nur nach links gehen. Tom ist ihr aber schon
einen Schritt voraus, ihm ist etwas aufgefallen. Er meint:

”
Wenn ich (+6) von (+1) subtrahiere, dann ist es eigentlich
so, als ob ich zu (+1) einfach (−6) addiere. Ich komme zum
selben Ergebnis, nämlich (−5)! Schau her, ich habe das mit
diesen Beispielen probiert und es funktioniert!“ Er zeigt
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2.5 …und subtrahieren – Die Subtraktion ganzer Zahlen 37

Sara, wie er seine Rechnungen mit Pfeilen dargestellt hat.

0

(–5)

(–6)

(+1)

0

(+7)

(+4) (–3)

0

(–2)

(–6)

(–4)

(+1) + (−6) = (−5) (+7) + (−3) = (+4) (−4) + (−2) = (−6)
Sara staunt: „Dann muss ich ja nichts Neues lernen, ich kann alle Subtraktionen einfach
als Addition rechnen! Ich muss nur das Vorzeichen in der Klammer umdrehen.“

180 a) (+2) b) (−9)
c) (−3)

180 Probiere anhand folgender Rechnungen aus, ob Tom und Sara in diesem Punkt
Recht haben! Für die Subtraktionen kannst du die Zahlengerade zu Hilfe nehmen, die
Probe mit der Addition kannst du mit Hilfe von Pfeilen veranschaulichen.

a) (+5) − (+3) =
(+5) + (−3) =

b) (−6) − (+3) =
(−6) + (−3) =

c) (+1) − (+4) =
(+1) + (−4) =

Zur Sicherheit fragen Tom und Sara noch ihre Mathematiklehrerin, ob sie mit ihren
Vermutungen richtig liegen. Man kann ja nie wissen.

Sie erklärt ihnen die Angelegenheit noch einmal ganz genau und macht sie zusätzlich
darauf aufmerksam, was passiert, wenn man von einer Zahl eine negative Zahl abzieht,
das haben Tom und Sara nämlich nicht bedacht. Die Mathematiklehrerin ist sehr stolz
auf die beiden, dass sie von alleine auf das alles draufgekommen sind.

Das Subtrahieren einer ganzen Zahl entspricht demAddieren ihrer entgegengesetzten
Zahl.
So wird aus:
(+3) − (+4) ⇒ (+3) + (−4) = (−1)
(−2) − (+6) ⇒ (−2) + (−6) = (−8)
(+5) − (−1) ⇒ (+5) + (+1) = (+6)
(−4) − (−7) ⇒ (−4) + (+7) = (+3)

Somit kann auch die Subtraktion ganz einfach mit Pfeilen dargestellt werden. Der
Pfeil wird dabei nur umgedreht.

0

(+4)

(–9)

(–5)

0

(+2)

(+9)

(+7)

(+4) − (+9) = (−5) (+2) − (−7) = (+9)
(+4) + (−9) = (−5) (+2) + (+7) = (+9)

Dazu gehst du von null aus und stellst die erste Zahl als Pfeil dar. Von der Spitze
dieses Pfeils trägst du den zweiten Pfeil auf. Das Ergebnis erhältst du, indem du vom
Nullpunkt zum Endpunkt des zweiten Pfeils zählst.
Beachte: Negatives Vorzeichen heißt Pfeil nach links, positives Vorzeichen heißt Pfeil
nach rechts!
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181
a) (−4) + (+6) =
(+2)
b) (+8) + (+5) =
(+13)
c) (+3) + (−9) =
(−6)
d) (−23) + (+23) =
0
e) (−5) + (−11) =
(−16)
f) (−55) + (−15) =
(−70)

181I1)H1
K1 Schreibe folgende Subtraktionen als Additionen an und stelle sie grafisch dar!

a) (−4) − (−6) = b) (+8) − (−5) = c) (+3) − (+9) =
d) (−23) − (−23) = e) (−5) − (+11) = f ) (−55) − (+15) =

182 Laureta sagt:
”
Statt eine Zahl zu subtrahieren, kann man ihre entgegengesetzte

Zahl addieren.“ Überprüfe ihre Behauptung an folgenden Beispielen!

a) (+4) − (−6) = (+10) (+4) + (+6) = (+10)
b) (+13) − (+7) = (+6) (+13) + (−7) = (+6)
c) (−17) − (−8) = (−9) (−17) + (+8) = (−9)

183
a) (−2) + (+6) =
(−2) − (−6) =
(+4)
b) (−7) + (+8) =
(−7) − (−8) = (+1)
c) (−1) + (−5) =
(−1) − (+5) =
(−6)

183 Schreibe zu den Pfeildarstellungen jeweils eine Addition und eine Subtraktion als
Rechnung an!
a) b) c)

0 0 0

184 a) (−47)
b) (−41) c) (−257)
d) (−31) e) (−43)
f) (+5)

184I1)H2
K1 Subtrahiere und kontrolliere deine Ergebnisse mit der entsprechenden Addition!

a) (−32) − (+15) = b) (−12) − (+29) = c) (−222) − (+35) =
d) (−64) − (−33) = e) (−55) − (−12) = f ) (−120) − (−125) =

Sara meint:
”
Jetzt wird es mir schön langsam ein wenig zu bunt! Ständig muss ich

Klammern anschreiben, wobei ich immer die Hälfte davon vergesse. Geht das nicht
einfacher? Am besten lasse ich jetzt immer alle Klammern weg, das spart auch Tinte!“
Tom will seine Schwester beruhigen und gibt ihr folgenden Tipp:

Tipp 2.1
Wenn ein

”
+“ oder ein

”
−“ vor einer Zahl steht, dann wird dieses Zeichen Vorzeichen

genannt. Das Pluszeichen (+) vor einer Zahl muss aber nicht immer geschrieben
werden. Hier kannst du faul sein und es einfach weglassen. +10 ℃ kann also auch
einfach mit 10 ℃ angeschrieben werden. Das Minuszeichen kann hingegen nicht
weggelassen werden!

Auch beim Rechnen kannst du dir die Sache durch das Weglassen von Klammern
einfacher machen.
Addieren von positiven Zahlen:
1. (+2) + (+6) = 2 + 6 = 8
2. (−3) + (+5) = −3 + 5 = 2
Addieren von negativen Zahlen (entspricht dem Subtrahieren einer positiven Zahl):
1. (+17) + (−9) = (+17) − (+9) = 17 − 9 = 8
2. (−3) + (−4) = (−3) − (+4) = −3 − 4 = −7
Die Subtraktion ist auch nicht schwer, da sie als Addition der entgegengesetzten Zahl
aufgefasst werden kann.
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Regeln für das Weglassen von Klammern beim Subtrahieren
Für a und b können beliebige Zahlen aus der Menge der ganzen Zahlen eingesetzt
werden:

a − (+b) = a + (−b) = a − b

a − (−b) = a + (+b) = a + b

185 a) −9 b) −63
c) +69 d) +57
e) −113 f) −1

185 Schreibe vereinfacht ohne Klammern an und berechne!
a) (+27) + (−19) − (−5) − (+22) = b) (−29) − (−49) + (−32) − (+51) =
c) (+53) − (+51) + (−6) − (−73) = d) (−32) + (−64) + (+60) − (−93) =
e) (−57) − (+6) − (+80) + (+30) = f ) (+35) + (−95) − (−72) − (+13) =

186 Berechne die Spitzen folgender Zahlenpyramiden!
a)

–3 –15 10 16 17 –17

12 –25 –6 –1 34

37 –19 –5 –35

56 –14 30

70 –44

114

∣

b)

–13 –14 –15 –2 –9 –11

1 1 –13 7 2

0 14 –20 5

–14 34 –25

–48 59

–107

∣

c)

17 18 –20 –3 –7 4

–1 38 –17 4 –11

–39 55 –21 15

–94 76 –36

–170 112

–282

∣

d)

1 2 4 7 11 16

–1 -2 –3 –4 –5

1 1 1 1

0 0 0

0 0

0
∣

187I1)H4
K1 Suche die passende Zahl! Bei welchen Beispielen ist es notwendig, eine Klammer

um die Zahl zu setzen? Begründe dein Vorgehen!

a) 9 + (−19) = −10 b) −6 + 21 = 15 c) −3 + (−8) = −11
d) −12 + 7 = −5 e) 36 + (−11) = 25 f ) 17 − 31 = −14
g) 23 − 19 = 4 h) 12 − 27 = −15 i ) 16 − 19 = −3

188 Suche dir drei Beispiele aus der vorigen Aufgabe aus und schreibe alle Ausdrücke
mit Klammern an!

189 a) x = 230
b) x = −76
c) x = 8
d) x = −10
e) x = −23
f) x = 173
g) x = −5
h) x = 18
i) x = 30

189I1)H2
K1 Berechne x !

a) −103 − x = −333 b) −169 − x = −93 c) −99 − (−107) = x
d) 29 − x = 39 e) 10 − x = 33 f ) x − (−72) = 245
g) 15 − x = 20 h) x − (−12) = 30 i ) x − (−20) = 50
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190 (1)
−2 + (−3) = −5,
−8 − [−3] = −5 (2)
−8 + 6 = −2,
2 − 4 = −2 (3)
4 + 2 = 6,
−2 − (−8) = 6

190I1)H1
K3 Mit jeweils zwei der unten stehenden Zahlen sollen die Zahlen (1) –5, (2) –2 und

(3) +6 einmal als Summe und einmal als Differenz dargestellt werden.
–3 –2 +2 –1 –5 +4 +6 –8

191 a) Beim
Ergebnis das
Vorzeichen
vergessen
b) Klammer falsch
aufgelöst c) Minus
bei x nicht
berücksichtigt!
d) Minus bei x
nicht
berücksichtigt!

191 Paula Kuddelmuddel hat wieder einmal falsch gerechnet, das weißt du aber jetzt
schon. Kannst du in den folgenden Rechnungen die Fehler finden und erklären, was
Paula falsch gemacht hat?
a) −4 − 7 = 11 b) 3 − (−4) = 1
c) −(5 + x) = (−5) + x d) −(6 − x) = (−6) − x

192 B)

192 Gabriel schreibt seinem Vater aus den Ferien in einer SMS:
”
Bei uns sind 37 ℃ im

Schatten“ , und der Vater schreibt zurück:
”
Würdest du uns 10 ℃ abgeben, hätten wir

beide dieselbe Temperatur.“ Wie warm ist es bei Gabriels Vater?
A) 10 ℃ B) 17 ℃ C) 22 ℃ D) 27 ℃ E) 32 ℃

193 D)

193 ♦(1 − 2) − (3 − 4) − (5 − 6) − ⋯ − (99 − 100) =
A) −49 B) −48 C) 0 D) 48 E) 50

194 a) 12 b) 6
c) 23 d) |x − y |

194I1)H2
K2 Zwei Zahlen werden auf der Zahlengeraden eingezeichnet. Welchen Abstand

haben sie voneinander?
a) –4 und +8 b) –7 und –1 c) 9 und –14
d)⋆ x und y, welche beliebige ganze Zahlen sind.

195I1)H2
K3 Bei der folgenden Aufgabe fehlen die Rechenzeichen Plus und Minus. Setze sie ein!

a) (−2) + (−5) − (+7) = −14 b) (+9) − (−11) − (+3) = +17

196 a) Der zweite,
da nur positive
Zahlen auftreten.

b) Vertauschungs-
gesetz der
Addition

196 Sara schreibt folgende Aufgabe als Rechnungen an: „Ein Hund läuft zwei Meter
vor, neun Meter zurück, einen Meter zurück und schließlich acht Meter vor.“
a)I1)H2

K3 Berechne und vergleiche! Welcher Rechenweg scheint günstiger zu sein? Warum?
(1) 2 − 9 − 1 + 8 = (2) 2 + 8 − 9 − 1 =
b)I1)H4

K3 Betrachte nochmals beide Rechnungen! Begründe, warum die Rechnungen in
unterschiedlicher Reihenfolge durchgeführt werden dürfen!

197 Es gibt keine
kleinste ganze Zahl
und die tiefste
Temperatur
entspricht dem
absoluten
Nullpunkt, siehe
Infokasten.

197 Kannst du jetzt Saras Frage zu Beginn dieses Kapitels (S. 23) beantworten? Weißt
du, wie weit man

”
runterzählen“ kann? Und was ist eigentlich die tiefste Temperatur,

die es überhaupt gibt?

Der absolute Nullpunkt
Aus dem Physikunterricht der 2. Klasse weißt du schon, dass die Temperatur eines
Körpers damit zusammenhängt, wie schnell sich die Atome bewegen, aus denen
der Körper aufgebaut ist. Je langsamer sich die Atome bewegen, desto kälter ist der
Körper. Am absoluten Nullpunkt, das ist bei ca. −273 ℃, würden alle Atome still
stehen. Dieser Punkt ist als 0 °Kelvin definiert. Derzeit sind Physiker/innen in der
Lage, Temperaturen von nur milliardstel (also 0,000 000 001) Grad über dem absoluten
Nullpunkt zu erzeugen. Im Weltall liegt die Durchschnittstemperatur 3 Grad über
dem absoluten Nullpunkt. Bei Weltraumspaziergängen muss man sich daher warm
anziehen.
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2.6 Ganze Zahlen kann man multiplizieren … –
Die Multiplikation ganzer Zahlen

Aus der ersten Klasse weißt du schon, dass das Multiplizieren einer Addition mit gleichen
Summanden entspricht. Für die ganzen Zahlen gilt das genauso.

Multiplikation ganzer Zahlen
(+2) ⋅ (+3) = 2 ⋅ 3 = 2 + 2 + 2 = +6
Merkregel: Plus mal Plus ergibt Plus

0

+6

+2 +2 +2

(−2) ⋅ (+3) = (−2) ⋅ 3 = (−2) + (−2) + (−2) = −6
Merkregel: Minus mal Plus ergibt Minus

0

–6

–2–2–2

Das Vertauschungsgesetz der Multiplikation (siehe MatheFit1, S. 64) gilt auch für
ganze Zahlen:
(+3) ⋅ (−2) = (−2) ⋅ (+3) = −(2 ⋅ 3) = −6
Merkregel: Plus mal Minus ergibt Minus

Bei der Multiplikation zweier negativer ganzer Zahlen wird das Verteilungsgesetz der
Multiplikation angewendet, das du auch in der 1. Klasse kennengelernt hast (MatheFit1,
S. 68).

198 Damit du dich wieder erinnern kannst, hier noch einmal das
Verteilungsgesetz der Multiplikation mit Variablen:

a ⋅ (b + c) = a ⋅ b + a ⋅ c und a ⋅ (b − c) = a ⋅ b − a ⋅ c
Finde dazu jeweils ein Beispiel mit konkreten Zahlen! Berechne die Terme auf beiden
Seiten und zeige, dass sie dieselben Zahlenwerte ergeben!

Das Verteilungsgesetz für die Multiplikation soll auch für die ganzen Zahlen gelten.
Für folgende Rechnung verwenden wir einen

”
Trick“ , das wird in der Mathematik oft

gemacht.
(−7) ⋅ (−5) = (−7) kann man z. B. als 1 – 8 darstellen.
(1 − 8) ⋅ (−5) = Jetzt wird das Verteilungsgesetz angewendet.
1 ⋅ (−5) − 8 ⋅ (−5) = Jeder einzelne Faktor wird nun ausgerechnet
−5 − (−40) = und die nächste Zeile erfolgt wieder aus dem

Vertauschungsgesetz.
−5 + 40 = +35
d.h. (−7) ⋅ (−5) = +(7 ⋅ 5) = +35 ⇒Minus mal Minus ergibt Plus
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Vorzeichenregel für die Multiplikation
Das Produkt zweier ganzer Zahlen

mit gleichen Vorzeichen mit verschiedenen Vorzeichen
ist eine positive Zahl: ist eine negative Zahl:
(+) ⋅ (+) = (+) (−) ⋅ (−) = (+) (+) ⋅ (−) = (−) (−) ⋅ (+) = (−)

Bei den nächsten Aufgaben kannst du die Multiplikation mit ganzen Zahlen üben, eines
aber musst du dabei noch beachten:

Tipp 2.2
Wenn bei Rechnungen vor der negativen Zahl ein Rechenzeichen steht, so musst du
zur besseren Übersicht die Zahl mit ihrem Vorzeichen in eine Klammer schreiben!
Z. B. (−6) ⋅ (−5) = 30 oder 2 ⋅ (−8) = −16

199
a) 21,−21,−21, 21
b) 55,−55,−55, 55
c) −26, 26,−26, 26

199I1)H2
K1 Berechne und achte dabei auf das jeweilige Vorzeichen des Ergebnisses!

a) (+7) ⋅ (+3) =
(+7) ⋅ (−3) =
(−7) ⋅ (+3) =
(−7) ⋅ (−3) =

b) (+11) ⋅ (+5) =
(+11) ⋅ (−5) =
(−11) ⋅ (+5) =
(−11) ⋅ (−5) =

c) (−2) ⋅ (+13) =
(−2) ⋅ (−13) =
(+2) ⋅ (−13) =
(+2) ⋅ (+13) =

200 Erfinde selbst verschiedene Beispiele, wo zwei ganze Zahlen miteinander multipli-
ziert werden, und löse sie!

201I1)H2
K1 Bilde das Produkt: 3 × 3 -Tabelle!

a) b)⋅ −3 2 9

16 –48 32 144

18 –54 36 162

17 –51 34 153

⋅ −9 −6 −7

3 –27 –18 –21

−3 27 18 21

2 –18 –12 –14

c) d)
⋅ 8 −10 9

−17 –136 170 –153

−1 –8 10 –9

18 144 –180 162

⋅ −10 −5 8

10 –100 –50 80

5 –50 –25 40

−17 170 85 –136

202I1)H2
K1 Ergänze so, dass eine wahre Aussage entsteht!

a) (−6) ⋅ ( 8 ) = −48 b) (7) ⋅ ( −30 ) = −210 c) ( −4 ) ⋅ (−16) = 64

d) (−12) ⋅ ( 0 ) = 0 e) 0 ⋅ ( … ) = 0 f ) 12 ⋅ ( −12 ) = −144
g) (−3) ⋅ ( 31 ) = −93 h) ( −4 ) ⋅ (−25) = 100 i ) ( −2 ) ⋅ (−50) = 100
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203 B)203 ♦Von den Zahlen −9,−7,−5, 2, 4, 6 werden je zwei Zahlen miteinander multipli-
ziert. Das kleinstmögliche Ergebnis ist dann:
A) −63 B) −54 C) −18 D) −10 E) 8

204 Finde alle möglichen ganzen Zahlen, die man einsetzen kann, sodass die Rechnun-
gen wahre Aussagen ergeben!

a) ( 0 ) ⋅ (−5) = 0 b) ( … ) ⋅ 0 = 0

c)⋆ 7 ⋅ ( 2 − 2) = 0 d)⋆ 0 ⋅ ( … − 21) = 0

Sara ist schneller im Rechnen als Tom, was ihn sehr wundert. Ganz beiläufig fragt er
sie, wie sie denn so rechne. Sie erklärt ihm, dass sie auch bei der Multiplikation das
Vertauschungsgesetz anwendet, und dann werden viele Aufgaben ziemlich leicht.

(−4) ⋅ 37 ⋅ (−25) =
Faktoren vertauschen ergibt:

(−4) ⋅ (−25) ⋅ 37 =
im Kopf Klammern setzen:

[(−4) ⋅ (−25)] ⋅ 37 =

100 ⋅ 37 = 3700

205
a) = [8 ⋅ (−25)] ⋅
(−125) = 25 000
b) = [(−2) ⋅ 50] ⋅
(−19) = 1900
c) 17 000 d) –9000
e) 5900 f) 2300

205I1)H2
K2 Berechne im Kopf durch geschicktes Setzen von Klammern und Vertauschen der

Faktoren!
a) 8 ⋅ (−125) ⋅ (−25) = b) (−2) ⋅ (−19) ⋅ 50 = c) −4 ⋅ (−17) ⋅ 250 =
d) (−125) ⋅ (−9) ⋅ (−8) = e) −4 ⋅ 59 ⋅ (−25) = f ) 20 ⋅ (−23) ⋅ (−5) =

206 a) −40 b) 45
c) −30 d) 21 e) 40
f) −42 g) −45
h) −64 i) −24

206I1)H2
K2 Rechne folgende Aufgaben im Kopf! Siehe dazu Aufg. 205!

a) 4 ⋅ (−2) ⋅ (+5) = b) 3 ⋅ (−5) ⋅ (−3) = c) (−2) ⋅ (+3) ⋅ (+5) =
d) 3 ⋅ (−7) ⋅ (−1) = e) (−5) ⋅ (−2) ⋅ (+4) = f ) 3 ⋅ (−7) ⋅ 2 =
g) 5 ⋅ (−3) ⋅ (+3) = h) 4 ⋅ (−4) ⋅ (+4) = i ) 2 ⋅ (−3) ⋅ (+4) =

207 a) Eine oder
drei Zahlen negativ
und keine Zahl = 0.
b) Keine oder zwei
Zahlen negativ und
keine Zahl = 0.
c) Mindestens eine
Zahl = 0.

207I1)H4
K2 ♦ Drei ganze Zahlenwerdenmiteinandermultipliziert.Wann ist das Produkt a) negativ

b) positiv c) gleich null?

Tipp 2.3
Achte auf die KLAPUSTRI-Regel: Berechne zuerst die Klammern und dann immer
Punkt- vor Strichrechnung!

208 –24

208I1)H2
K3 ⋆ Berechne den Wert des Terms (−7) ⋅ 6+ 2 ⋅ [−13 − (−22)]! Wie viele Möglichkeiten

gibt es, jeweils eine weitere Klammer so zu setzen, dass der Wert des Terms kleiner
wird? Schreibe die Möglichkeiten auf!
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2.7 …und dividieren – Die Division ganzer Zahlen

Und diesmal ist Tom Sara voraus im Denken und
Rechnen. Er sagt:

”
Jetzt haben wir die Multiplikati-

on gelernt und daher weiß ich auch schon, wie das
Dividieren mit ganzen Zahlen geht. Die Division
ist nämlich die Umkehrung der Multiplikation, das
weiß ich, da wir immer die Probe machen müssen.
Und warum sollte das hier anders sein? Warte, ich
zeig es dir, dann kannst du es auch, es ist ganz
leicht.“

(+16) ∶ (+4) = (+4), weil 4 ⋅ 4 = 16 ist.
(−16) ∶ (+4) = (−4), weil 4 ⋅ (−4) = −16 ist.
(+16) ∶ (−4) = (−4), weil (−4) ⋅ (−4) = 16 ist.
(−16) ∶ (−4) = (+4), weil (−4) ⋅ 4 = −16 ergibt.

Die Division ganzer Zahlen
Der Quotient zweier ganzer Zahlen

mit gleichen Vorzeichen mit verschiedenen Vorzeichen
ist eine positive Zahl. ist eine negative Zahl.

Es gilt:
Plus durch Plus ergibt Plus (+) ∶ (+) = (+)
Plus durch Minus ergibt Minus (+) ∶ (−) = (−)
Minus durch Plus ergibt Minus (−) ∶ (+) = (−)
Minus durch Minus ergibt Plus (−) ∶ (−) = (+)

Tipp 2.4
Bei Divisionen und Multiplikationen ist es zweckmäßig, zuerst das Vorzeichen anzu-
schreiben und dann mit den Zahlen ohne Vorzeichen zu rechnen.

209 a) −2 b) −61
c) 12 d) −6 e) 14
f) 12 g) −3 h) −4
i) −5

209I1)H2
K1 Berechne und mache die Probe mit der entsprechenden Multiplikation!

a) (+26) ∶ (−13) = b) (−122) ∶ (+2) = c) (−144) ∶ (−12) =
d) (−84) ∶ (+14) = e) (+196) ∶ (+14) = f ) (−60) ∶ (−5) =
g) 51 ∶ (−17) = h) (−72) ∶ 18 = i ) 75 ∶ (−15) =

210 a) −110 b) −33
c) −30 d) −65
e) −8 f) 9 g) −12
h) −12 i) 117 j) 8
k) 84 l) −13

210 Berechne x ! Bestimme dabei zuerst das Vorzeichen und führe anschließend die
Division oder Multiplikation durch!
a) 10 ⋅ (−11) = x b) 3 ⋅ (−11) = x c) −2 ⋅ 15 = x
d) 5 ⋅ (−13) = x e) x ⋅ 14 = −112 f ) x ⋅ (−15) = −135
g) 5x = −60 h) 9x = −108 i ) −9 ⋅ (−13) = x
j ) x ⋅ (−15) = −120 k) −6 ⋅ (−14) = x l ) 3x = −39
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Tipp 2.5
Die Vorzeichenregel für die Division kann man auch folgendermaßen formulieren:
Werden Zahlen mit gleichem Vorzeichen dividiert, so ist das Ergebnis positiv, sonst
negativ.

211Werden
Zahlen mit
gleichem
Vorzeichen
multipliziert, so ist
das Ergebnis
positiv, sonst
negativ.

211 Kannst du den obigen Tipp auch für die Multiplikation formulieren?

212 a) 68, falsches
Vorzeichen b) −10,
KLAPUSTRI-Regel
nicht beachtet
c) −6,8
KLAPUSTRI-Regel
nicht beachtet

212I1)H4
K3 Paula Kuddelmuddel hat falsch gerechnet. Gib an, welche Ergebnisse in Paula

Kuddelmuddels Rechnungen falsch sind! Berichtige falsche Ergebnisse und begründe,
warum falsch gerechnet wurde!
a) −34 ⋅ (−2) = −68 b) −12 + 36 ∶ 3 − 10 = −2 c) −6 + 4 ⋅ (−0, 2) = 0, 4

213 A)

213 200 ⋅ 8 + 200 ∶ 8 =
A) 1625 B) 1650 C) 1825 D) 2008 E) 2025

214 a) −1 b) 6,3
c) −9 d) −240
e) 15 f) 7

214♦ Berechne im Kopf!
a) 1, 7 ∶ (−1, 7) b) 4, 8 − (−1, 5) c) −3 ⋅ (−5) + 6 ⋅ (−4)
d) −96 ∶ (0, 4) e) | − 8 − 7| f ) |2 − 9|

215 a) −1, b) 1

215 a) Berechne den Wert des Terms [(−6 − 33) ⋅ (−1) − 23] ∶ (−16)!
b) Paul hat im Divisor das Minuszeichen vergessen. Welches Ergebnis erhält er?

216 z. B. (1) −1, −2
(2) 2 − 1, 1 − 2 (3)
−(+1), −(−2)

216I1)H2
K2 Das Minuszeichen kann drei verschiedene Bedeutungen haben:

(1) Vorzeichen einer negativen Zahl,
(2) Rechenzeichen einer Subtraktion,
(3) Zeichen für die Gegenzahl.
Gib für jede Bedeutung zwei Beispiele an!

217 Angenommen:
(−1) ∶ 0 = x ⇒
0 ⋅ x = −1.
Multiplizieren mit
0 ergibt aber 0.

217I1)H4
K2 Natürliche Zahlen dürfen nicht durch null dividiert werden. Begründe, warum

dies auch für negative Zahlen gilt!
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2.8 Exercises und Ausblick
2.8.1 Exercises

vocabulary
integer ganze Zahl
positive integer positive ganze Zahl
negative integer negative ganze Zahl
absolute value of a number Betrag einer Zahl
sea level Seehöhe
average temperature Durchschnittstemperatur
difference in height Höhenunterschied

218 a) 10 b) –2 218 Calculate a) (+150) + (−210) − (−70) = b) (−2) − (−5) ⋅ (−4) + (+20) =

219 The distance of a number from zero is called the absolute value of a number. The
absolute value of a number is always a positive number (or zero). Find the absolute
value of the following numbers!

a) |–12| = 12 b) |0| = 0 c) |123| = 123 d) |–123| = 123

220 Complete the magic squares! The sums of each row, column and diagonal must be
equal.
a) b)

+11 –2 –3 +8

0 +5 +6 +3

+4 +1 +2 +7

–1 10 +9 –4

+6 –7 –8 +3

–5 0 +1 –2

–1 –4 –3 +2

–6 +5 +4 –9

221 246 m 221 The entrance to a cave is 152 m above sea level. The lowest part of the cave is 94 m
below sea level. Calculate the difference in height!

222 –0,5 ℃ –10 ℃ 6:00
7 ℃ 12:00

15 ℃ 18:00
–14 ℃ 24:00

222 Find the average temperature!

223 a) x = –2
b) x = –4
c) x = 0
d) x = –6

223 Which integer equals x in the following examples?
a) 3 ⋅ x = −6 b) (−5) ⋅ x = 20
c) (−6) ⋅ x = 0 d) 4 ⋅ x = −24

2.8.2 Ausblick

Seit der 1. Klasse hast du immer wieder neue Zahlenmengen kennen gelernt. Du weißt
nun schon, dass es natürliche Zahlen, Bruchzahlen, Dezimalzahlen, positive und negative
ganze Zahlen gibt. Im nächsten Kapitel wirst du lernen, wie man diese Zahlen nicht
nur durch Pfeile oder auf der Zahlengeraden darstellen kann, sondern auch in ein
Koordinatensystem eintragen kann (Kapitel 3). Damit kann man sich z. B. auf einem
Atlas besser zurechtfinden. In Kapitel 4 wird die Zahlenmenge noch einmal erweitert.
Du lernst die Menge der rationalen Zahlen kennen. Das sind Zahlen, die im positiven
und negativen Bereich der Zahlengeraden zwischen den ganzen Zahlen liegen.
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2.9 Mathe: fit und kompetent – Kompetenzcheck
224 –6, –3, +2, +5224I1)H3

K1 Welche Zahlen sind auf der Zahlengeraden dargestellt? Notiere sie!

−1 10

225I1)H1
K1 Zeichne eine Zahlengerade und stelle die Zahlen +4, –1, +2, –3 sowohl als Kreuz

als auch als Pfeil dar!
226 a) um 8 ℃
b) um 12 ℃226I1)H2

K1

�
�

�
� Ganze Zahlen A:
a) Die Temperatur ist von +5 ℃ auf –3 ℃ gefallen. Um wie viel Grad Celsius ist die
Temperatur gefallen?
b) Die Temperatur ist von –6 ℃ auf +6 ℃ gestiegen. Um wie viel Grad Celsius ist die
Temperatur gestiegen?

227 a) –8 b) –12
227I1)H2

K1

�
�

�
� Ganze Zahlen B:
a) Welche ganze Zahl musst du zu (+5) addieren, um (–3) zu erhalten?
b) Welche ganze Zahl musst du von (–6) subtrahieren, um (+6) zu erhalten?

228 a) +9 b) –9
a) +17

228I1)H2
K1 Welche ganze Zahl muss zu (–15) addiert werden, um a) (–6) b) (–24) c) (+2) zu

erhalten?

229 a) z. B.:
(−1) + (−2) = −3
b) z. B.:
(−1) ⋅ (+2) = −2

229I1)H4
K3 Die folgenden Aussagen sind falsch. Gib je ein Beispiel mit konkreten Zahlen an,

das die Aussage widerlegt!
a) Die Summe zweier ganzer Zahlen x und y ist immer eine positive Zahl.
b) Das Produkt zweier ganzer Zahlen ist immer größer als jeder einzelne Faktor.

230 a) –100, –101;
–212, –210; 301,
303 b) 87, 89; –73,
–71; –10, –8

230I1)H2
K1 Bestimme jeweils den Vorgänger und den Nachfolger!

a) –99, –211, 302 b) 88, –72, –9

231 a) –16, +16
b) –24, +24 c) 0

231I1)H2
K1 Gib jene Zahlen an, die den Betrag a) 16 b) 24 c) 0 haben!

232 a) –4, –3, –2,
–1, 0, 1 b) –5, –4,
–3, –2, –1, 0, 1, 2, 3,
4, 5

232I1)H1
K2 Schreibe alle ganzen Zahlen auf, für die a) –4 kleiner gleich x kleiner +2 b) Betrag

von x ist kleiner 6 gilt! Veranschauliche auf einer Zahlengeraden!

233 Richtig
ist (3).

233I1)H3
K1 Entscheide, ob die Aussagen richtig oder falsch sind! Kreuze an!

richtig falsch
(1) Die Summe zweier ganzer Zahlen ist immer positiv. ○ ○×
(2) Die Differenz zweier ganzer Zahlen ist immer negativ. ○ ○×
(3) Die Summe von Zahl und Gegenzahl ergibt immer null. ○× ○
(4) Die Differenz zweier negativer Zahlen ist immer positiv. ○ ○×

234 a) −8 b) 18
c) −11 d) −2
e) −10 f) −48 g) 18
h) 42 i) 9 j) 6 k) −8
l) 6

234I1)H2
K1 Berechne:

a) (−5) + (−3) = b) (+8) − (−10) = c) (−4) − (+7) = d) (−7) + (+5) =
e) (−2) ⋅ (+5) = f ) (−8) ⋅ (+6) = g) (−9) ⋅ (−2) = h) (+6) ⋅ (+7) =
i ) (+27) ∶ (+3) = j ) (−48) ∶ (−8) = k) (−72) ∶ (+9) = l ) (+66) ∶ (+11) =

235I1)H4
K1 Setze

”
<“ oder

”
>“ ein und begründe deine Entscheidung!

a) −17 < − 2 b) +25 < + 35 c) −12 < + 12 d) +1 > − 2


